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Protokoll über die Vorstandssitzung des Fränkischen Bundes e.V. 
 

Tag:  Mittwoch, 23. September 2015 

 

Ort:   Ruppenwirtshaus, Ruppen 9, Kronach     (www.ruppenwirtshaus.de) 
Zeit:  1700 bis 21.45 Uhr 

 

Anwesende: Landesvorstand: Vorsitzender Wolfgang Hoderlein (WH),  
                                                 2. Vors. Joachim Kalb (JK),  3. Vors. Adam Oppel (AO), 
                                                 Schriftführer Peter Purrucker (PP), Schatzmeister Karl Fick.  
                     Beiräte: Martin Truckenbrodt, Adam Stöcklein. 
                     Gäste:   Frau Truckenbrodt, M. Hebentanz, V. Pöhlmann, K. Simon. 
 

Zur Vorstandssitzung wurde frist- und formgerecht geladen.  Protokoll: Schriftführer PP 
Die Tagesordnung wurde vorab per Mail zur Kenntnis gebracht (siehe Anlage 1). 
 

Abweichend von der Tagesordnung (wegen Terminüberschneidung von M.T.) 
im Vorgriff TOP 5 und 3: 
 

TOP 5: Aktuelles und Projekt Kulturregion Franken 
M.T. informiert über die geplanten Veranstaltungen von „Henneberg-Itzgrund-Franken“ („HIF“) 
und FB  am 3.10.2015 in Sonneberg, über die Teilnahme des FB (W.H., M.T.) beim Treffen 
fränkischer OB´s am 17.9. in Rothenburg/T. und die Aktivitäten von HIF („Offener Brief“ an Thür. 
Landesregierung, Presseerklärung dazu) im Zusammenhang mit der geplanten Kreisgebiets-
reform in Thüringen. Es gibt starke Stimmen in Sonneberg, die nicht nach Suhl/ 
Hildburghausen, sondern nach Franken tendieren. 
 

W.H. stellt dazu klar: 
1.) Die Satzung des FB in der Fassung von 2012 ist zu beachten. 
 

2.) Erst sollen (zu erwartende) Vorschläge aus der Politik zu einer Neugliederung des Bundes-
gebietes (evtl. 2019) abgewartet werden. Erst dann komme der FB mit einer erneuten Initiative 
zu einem Bundesland Franken ins Spiel.  
 

3.) Teilentwicklungen in unserem Sinne, wie derzeit z.B. in Sonneberg zu erkennen, fußen nicht 
auf Art. 29 GG (Neugliederung des Bundesgebietes), werden jedoch von uns selbstverständlich 
unterstützt.  
 

4.) Beide Bereiche (Neugliederung des Bundesgebietes bzw. Wechsel eines oder mehrerer 
Landkreise von einem Bundesland in ein anderes) sind von unterschiedlicher Gewichtung und 
beruhen auf jeweils unterschiedlichen Rechtsgrundlagen. 
 

V.P: macht darauf aufmerksam, dass für beide unterschiedlichen Aufgabenstellungen Voraus-
setzung sei, zunächst fränkische Identität zu schaffen bzw. in Erinnerung zu rufen, z.B. über die 
„Kulturregion“. 
 

Es bleibt beim Termin 06.11.2015: Vorstellung „Kulturregion Franken“ durch den FB in BA. 
 

Wichtig sei eine aktuelle Mitteilung der Rechtspflegerin vom Registergericht, dass die 
Gründung eines „Fränkischen Bundes Südthüringen“ vom Tisch sei. Der Verein wolle nun 
als „Südthüringische Fränkische Bürgerinitiative“ firmieren. Ein Pressestatement dazu erfolgt 
seitens des FB erst, wenn dazu Veranlassung besteht (derzeit nicht).  
 

TOP 3: Fränkische Verdienstmedaille 
 

Der Vorsitzende teilt mit, dass seit kurzem die Zusage von Frau Landrätin Zitzmann vorliegt, 
die „Fränkische Verdienstmedaille“ des FB anzunehmen. Termin für die Überreichung ist 
Dienstag, 27. Oktober, 16.00 Uhr, Ort: Landratsamt Sonneberg. W.H. hält die Laudatio, J.K. 
kümmert sich um die Medaille und die Urkunde. Teilnahme seitens des FB voraussichtlich 
Vorstand und Martin Truckenbrodt. Presseerklärung des FB dazu: geplant am 01.10.2015. 
 

Veit Pöhlmann meint, der „Tag der Franken“ solle künftig Plattform für die Verleihung der 
Verdienstmedaille werden. JK regt an, dies aufzugreifen und planerisch bereits für den TdF 
2016 in Hof zu konkretisieren. Dazu erfolgt ein einstimmiger Beschluss. 
 

Wie angekündigt, verlassen Martin Truckenbrodt und Frau um 18.10 Uhr die Sitzung. 
 

http://www.ruppenwirtshaus.de/
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Allgemeine Aussprache über verschiedene Punkte 
 

PP und WH sprechen Michael Hebentanz Dank des FB für seine Aktivitäten hinsichtlich der 
Aufbereitung der anfallenden Pressemeldungen und ihrer prompten, sachkundig-pointierten 
Kommentierung aus (siehe auch TOP 2 d, Webseite). 
Adam Stöcklein regt an, MH möge sich zur Weiterführung des Archivs des FB bereit erklären. 
WH meint dazu an, beide mögen sich austauschen und dann dem Vorstand wieder berichten. 
 

Die nächste Vorstandssitzung soll am Mittwoch, 25.11.2015 in/um Bayreuth stattfinden: 
Arbeitsbegriff „Lebkuchensitzung“. PP kümmert sich um einen Tagungsort. 
 

Wie angekündigt, verlassen Michael Hebentanz und Veit Pöhlmann um 18.25 Uhr die Sitzung. 
Jetzt weiter mit der ursprünglichen Tagesordnung: 
 

TOP 1: Protokoll der Vorstandssitzung vom 02.07.2015 
         Das Protokoll wurde den Vorstandsmitgliedern schon vor längerem zugestellt. 
         Keine Widersprüche, es gilt somit als genehmigt. 
 

TOP 2: Bericht über Stand bzw. Erledigungen 
 

  a) Tag der Franken“ 2015/Erlangen: 
 
 

Allgemeine Manöverkritik. Daraus ergibt sich: Anregung von JK, in einen neuen Stand zu 
investieren. Anregung des Vorstandes an WH, er möge Gespräche führen mit Jochen Pfeuffer 
und Wolfgang Sobtzick und an JK, dieser möge mit Herr Hain (Hof) und Armin Rossner 
sprechen. Thema: Tag der Franken 2016 in Hof. Investition in einen neuen Stand erst, wenn 
Näheres zur Verantwortlichkeit in Hof geklärt ist. Aber grundsätzliche Zustimmung. 

 

  b) Kassengeschäfte 
 

Schatzmeister Karl Fick informiert über die Zahlungsfähigkeit des Vereins und den aktuellen 
Kassenstand. Der Verbleib eines Sparbuchs mit geringem Bestand sei noch zu klären. PP 
spricht dazu mit dem ehemaligen Schatzmeister Norbert Gramlich, derzeit Rekonvaleszent 
nach schwerer Krankheit. Der Schatzmeister berichtet auch von einer „differenzierten 
Beitragsstruktur“ die derzeit offensichtlich verschiedene Beitragsvarianten ermögliche. AS wird 
versuchen, den Beschluss, der dieser Struktur zugrundeliegt, aus dem Archiv zu suchen. 
Karl Fick werde sich darum bemühen, dass die Jahreszahlung die Norm werde. Dazu ergeht 
folgender Beschluss: 
 

„Der Normbeitrag des Fränkischen Bundes beträgt 30 € pro Jahr. Er soll nach 
Möglichkeit als Jahreszahlung geleistet werden.“  
PP berichtet über Entstehung und Begründung unterschiedlicher Mitgliedsbeiträge (z.B. 
Ermäßigung aufgrund von Schule, Ausbildung, Arbeitslosigkeit, verminderten Einkommens, 
Tod des Ehepartners usw.). Es besteht Einvernehmen, dass es Schatzmeister und Vorstand 
auch künftig möglich ist, Ermäßigungen im Sinne eines „Sozialtarifs“ einzuräumen. 
 

Weiter teilt der Schatzmeister mit: Bei Beitritten sei darauf zu achten, dass nicht nur (wie 
bisher) Kontonummer und Bankleitzahl, sondern auch IBAN und BIC anzugeben seien. Der 
Austritt sei laut Satzung nur zum 31.12. des Jahres möglich. Die monatliche Zahlung an den 
Provider Hetzner sei auf Jahreszahlung umzustellen. Er möchte den Mietvertrag für das Archiv 
in Weißenbrunn/Reuth bei Kronach einsehen und archivieren.  
Die Fahrtkostenabrechnung solle künftig einzeln und unter Rechnungsstellung von 15 ct pro 
tatsächlich gefahrenem Kilometer erfolgen.  
 

c) Mitgliederdatei usw.  
Adam Oppel berichtet von erfolgten Aktualisierungen. 
 

d) Webseite  
PP berichtet, dass als Folge einer Arbeitssitzung vor einer Woche (JK, MT, PP) die 
erwünschten Änderungen/ Aktualisierungen vorgenommen wurden. So ist jetzt z. B. in der 
Rubrik „Franken aktuell“ neu ein „Fränkischer Pressespiegel“ an einem festen Platz 
eingestellt. Weiter zeigt er zeigt den aktuellen Stand „FB im Netz“ (siehe auch Anlagen) auf. 
 
e) Unterschriftenaktion BR 
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JK erläutert die Strategie des Vorgehens. In diesem Zusammenhang soll als Termin der 
Beendigung der herkömmlichen Unterschriftensammlung Jahresende, also 31.12.2015 sein. 
Die Terminfestlegung ist wichtig zur Information unserer Mitglieder, z.B. in der nächsten WiF. 
 

f) Reinheitsgebot 2016 
 

WH hat bereits einen Beitrag für die WiF zur Verfügung gestellt. Außerdem berichtet er davon, 
dass das Haus der Bayerischen Geschichte sein Konzept zur Landesausstellung 2016 um die 
„Vorläufer“ des Reinheitsgebotes von 1516 ergänzt hätte, so dass auch wir auf diese 
Änderung vorbereitet sein müssten Genaueres dazu ist aber noch nicht bekannt.  
 

Zur Eröffnung der Landesausstellung wird es eine Presserklärung von uns geben, in der 
die fränkische Braukultur im Mittelpunkt steht. Adressaten für Aktivitäten des FB in diese 
Richtung seien jedoch nicht die „Industriebierproduzenten“, sondern die kleinen und 
mittelständischen fränkischen Brauereien. WH „ist dran“. 
 

TOP 3: Fränkische Verdienstmedaille (vorgezogen, siehe oben) 
 

TOP 4: Jubiläum 25 Jahre Fränkischer Bund 
 

Hier kommt es aufgrund der Termine um den 3. Oktober und der Verleihung der Fränk. 
Verdienstmedaille zu Änderungen bzw. Konkretisierungen: Die Festveranstaltung soll nun 
nicht mehr, wie einmal angedacht, in Sonneberg, sondern in „Kernfranken“ stattfinden. Als 
Termin wird Samstag, 28.11.2015 ins Auge gefasst, Beginn 11.00 Uhr. JK kümmert sich um 
Veranstaltungsort und -saal, auch um einen Musiker. Das Konzept wurde noch einmal kurz 
wiederholt. Änderung: Die nächste WiF soll nun nicht die Thematik „25 Jahre FB“ nur auf einer 
Seite darstellen, vielmehr ist daran gedacht, zur Veranstaltung eine WiF-Sonderausgabe den 
Mitgliedern vorzulegen.  
 

TOP 5: Projekt Kulturregion Franken (vorgezogen, siehe oben 
 

TOP 6: Nächste WiF-Ausgabe 
 

Auch hier kommt es aufgrund der geänderten Termine (siehe oben) zu Veränderungen: 
Aktualisiertes Konzept: Seite 1: Berichte vom Tag der Franken und vom 3. Oktober 2015; 
Seite 2 und 3 unverändert; Seite 4 und 5: „Steigerwald“ (Kulturregion kommt erst nach dem 
Termin 6.11.); Seiten 6, 7 und 8: Verein. Jubiläums-Sonderausgabe „25 Jahre FB“ zusätzlich. 
 

TOP 7: Berichte und Initiativen aus Arbeitskreisen usw. 
 

  Liegen derzeit nicht vor bzw. wurden oben behandelt. 
 

TOP 8: Wünsche, Anträge, Verschiedenes 
 

Adam Stöcklein erläutert sein Schreiben (Mail) vom 12.09.2015, in dem er darum bittet, seine 
bisherigen Tätigkeiten (Archiv, Protokolle, Lager, Staffelberg etc.) an einen Nachfolger zu 
übergeben. Umfassende Lösung noch nicht abzusehen, Anliegen aber verstanden. 
 

In diesem Zusammenhang folgender Beschluss:  
Überflüssiges (veraltetes) Material aus dem Archiv (WiF, Prospekte) wird entsorgt. 

 

Es taucht die Frage nach der Verlinkung von Parteien auf unserer Webseite auf. Beschluss: 
 

Mit Hinweis auf die Satzung des FB erfolgt keine Aufnahme von Parteien in die Linkliste 
des FB. Eine Benennung persönlicher Ansprechpartner solcher Gruppierungen ist 
jedoch möglich.  
 

JK arbeitet an einer Reform des Zuschnitts der Kreisverbände des FB. In diesem Zusammen-
hang erfolgt die Überarbeitung einer entsprechenden Karte, die zusammen mit erläuterndem 
Text in der nächsten WiF erscheinen soll. 

 

Beschluss der Veranstaltung durch WH.  
Neue Sitzung (siehe oben) voraussichtlich 25.11.2015. 

 
 

Protokollführung:     Schriftführer PP 
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Verzeichnis der Anlagen: 
 

Anlage 1: Tagesordnung 
Anlage 2: Suchergebnis „Fraenkischer Bund“, t-online, Sept 2015 
Anlage 3a: Suchergebnis FB „Wikipedia“ Sept 2015, Originalseite 
Anlage 3b: Wikipedia FB „Wikipedia“, pdf-Dokument 
Anlage 4: Unsere Startseite, Sept. 2015 
Anlage 5: Seite „Vorstand“ 
Anlage 6: Rubrik „Franken aktuell“ 
Anlage 7: neu: „Fränkischer Presssespiegel“ 
Anlage 8: neu: „Verein intern - Protokolle“ 
 
Anmerkung zu den Anlagen: 
 

Die „FB-Einträge bei Wikipedia“ (auch bei Frankenpedia) werden gelegentlich kritisiert. 
Die Vorsitzenden werden gebeten, die Einträge zu studieren, zu bewerten, Verbesserungs-
vorschläge zu erstellen und dem Schriftführer zuzustellen. 
Webmaster 1 und 2 werden dann versuchen, die Änderungen zu veranlassen. 


